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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blat
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 39 . Samstag den i 5 . May 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! ».

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliaujdationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , un >

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

AuS dem

Bezirksamt Achern .

(3 ) zu Faulenbach an den in Gant gera -

thenen Bauern Joseph Brechtel , auf Montag den

24 . May d . I . bei der RichtigstellungeCommission
im WagenwirthshauS zu Fautenbach . Aus dem

Bezirksamt Bretten .

( * ) zu Flehingen an die in Gant gerathene
Jakob Nagel ! sche Eheleute , auf Dienstag den 1 .

Juny d. I . Morgens 8 Uhr auf dem Rathhause zu

Flehingen . Aus dem

Oberamt Bruchsal .

( 1 ) zu Bruchsal an den in Gant erkannten

Bürger und Gerbermeister Franz Bo pp , auf Don¬

nerstag den 17 . Juny d . I . Vormittags 9 Uhr auf
dem hiesigen RathhauS . Aus dem

Bezirksamt Bühl .

( 3) zu Wald matt an die in Gant erkannte

Verlassenschaft des verstorbenen Johann K i r sch n e r ,
auf Dienstag den 25 . May d . I . vor der Liqui -

dationsCommission in dem Wirchshause zu Wald¬

matt . Aus dem

Bezirksamt Durtach .

( r ) zu Weingarten an den in Gant gera -

rhrnen und verstvrhmm Salomen Goldnrr , auf

Freitag den 28 . May d . I . Nachmittags 2 Uhr auf

Großh . Amtskanzley zu Durlach . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .

( r ) zu Schlüchtern an die Eberhard

Klumbachischen Eheleute auf Montag den 17 . ,

May d . I . auf dem RathhauS allda .

( r ) zu Schlüchtern an die nach Rußland

auswandernden Gottfried H u t h i sch en Eheleute auf

Montag den 17 . May d . I . auf dem RathhauS

allda . Aus dem

Bezirksamt Etkenheim .

(g ) zu Altdorf an den verstorbenen Barbier

und Waldmeister Melchior Bühl , auf Freitag den

28 - May d - I , früh 8 Uhr bei dem Theilungs »

Commissar im Adler allda .

(3 ) zu Altd orf an die Verlassenschast der ver¬

lebten Uhrenmacher Wöhrleschcn Eheleute , auf

Freitag den 28 . May d . I . früh 8 Uhr bei dem Com -

miffariat im Adler allda . Aus dem

Oberamt Rastadt .

(2 ) zu Rothenfels an den in das König¬

reich Bayern auswandernden Sattlermejster Georg

Wunsch auf Dienstag den i . Juni d . J . auf dem

Rathhaus daselbst . Aus dem

Bezirksamt Rheinbifcho ffshei m.

(z ) zu Linx an den in Gant gerathenenBür¬

ger Georg Burgmann auf Freitag den r8 May

d. I . Vormittags 8 Uhr , auf Großh . AmtSkanzley

zu Rheinbischoffeheim .

( ») Bruchsal . sSchuldenliquidation .j Der

Bürger und Handelsmann Ignatz Prestinary da -
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hier will einen StundungsVcrtrag mit seinen Gläu¬
bigern versuchen , und , wenn etwa dieser nicht zu
Stande kömmt , ist das Amtsrevisorat zugleich beauf .
tragt , die Gläubiger zu vernehmen , wie sie es mit
dem vorhandenen Vermögen gehalten haben wollen ,
auch bei dessen erscheinender Unzulänglichkeit die Li¬
quidation und PraferenzVerhandlungen aufzunehmen .

Zu dem Ende sollen alle Gläubiger entweder in
Person oder durch Bevollmächtigte am Montag den
t 4 . Juny d. I . Vormittags 9 Uhr vor der Thei -
lungsCommission im Wirthshaus zum Wolf dahier
umsomehr erscheinen , da die Ausbleibenden so ange¬
sehen werden , als waren fle mit den Erschienenen
hinsichtlich des StundungsVertrags und des vorhan¬
denen Vermögens ebenfalls einverstanden , im andern
Falle aber werden sie von der jetzigen Masse ausge¬
schlossen. Bruchsal den 7 . May 1819 .

Großherzogl. Oberamt .

( 3 ) Ettlin gen . (Schuldenliquidatiorr .) Zur
PasivSchuldenLiquidation mit denen auf erhaltene
gnädigste Erlaubniß nach rußisch Polen auswandern¬
den Bürgern von Malsch , benanntlich : Michael
Hilschrich , Franz Joseph Meier , Joseph Reis -
senauer , Joseph Barth , und Johannes Käst¬
ner , haben wir Tagfahrt , und zwar , für die beiden
ersten auf Montag den 17 . May , und für die brcy
letzten , auf Dienstag den 18 . May d> I . anberaumt ,
an welchen Lägen die Gläubiger derselben ihre For¬
derungen bei dem TheilungsEommissär in Malsch
auf dem Rathhaus daselbst einzugeben , und unter
Vorlage der Beweißurkunden um so gewisser zu li-
quidiren haben , als nach deren Verfluß auf Zahlung
hierorts nicht mehr geklagt werden kann .

Ettlingen den r6 . April 1819 .
Großherzogi . Bezirksamt .

(3 ) Achern . (Bekanntmachung . ) Wer ausser
den im Jahr , 8 » 7. gegen das Gericht Kappel liqui -
dirten Kapitalforderungen noch von Kriegsleistungen
herrührende Ansprüche zu machen hat , hat solche un¬
ter Vorlage der Beweißurkunden auf den 24 . 25 .
26 . 27 . 28 . und 29 . d M . jedesmal früh 8 Uhr
vor der TheilungsCommission zu Kappel unter Rodeck
, m Gasthaus zum Ochsen daselbst zu liquidiren .

Achern den 3 . Map 1819 .
Großherzozl . Bezirksamt .

"
)

Mu ndtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des PflegerS soll bei Der ,
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AÜS dem

Bezirksamt Durlach .
(z ) von Wein garte » den Jung Friedrich

Kieferschen Eheleuten , deren Pfleger Ludwig
Fischer von da ist.

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefert werden . Auö dem

Bezirksamt Achern .

(2) von S a S b a ch der feit 26 Jahren abwe¬
sende Lorenz D e k e r. Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(2) von Nordrach der seit dem Preußischen

Feldzüge Anno > 8 >3 - vermißte Soldat des ersten Li¬
nien - Infanterie - Regiments von Stockhorn Joseph
Will mann .

(2 ) Bruchsal . (Verschollenheitserklärung . )
Da sich der schon im Jahr 179 ^

1 . durch öffentliche
Blätter vorgeladene Bruchsaler Bürgerssohn Michael
Brand mayer weder selbst , noch Leibes - oder Te¬
stamentserben von ihm zum Empfange seines hier un¬
ter Verwaltung stehenden Vermögens gemeldet haben ,
als wird derselbe anmit für verschollen erklärt und ver¬
ordnet , daß sein gedachtes Vermögen an die Abkömm¬
linge seines im Jahr » 783 in Ungarn verstorbene »
Bruders Franz Brandmayer verabfolgt , werden solle .

Bruchsal den 26 . April 18 ' 9 .
Großherzozl . OberAmt .

(2 ) Gengenbach . ( Verschollenheitserklärung .)
Nachdem der unterm 25 . Februar i8 >8 . öffentlich
vorgeladene Joseph Lehmann von Unterharmers -
bach noch ein Leibescrbe desselben in der anberaumten
12 monatlichen Frist dahier erschienen , und sich. gr »
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meldet , so wird nunmehr derselbe für verschollen er¬

klärt , und dessen dahier befindliches Vermögen an

dessen sich darum anqemeldet habende Geschwistrige

gegen Sicherheitsleistung ausgeantwcrtet .
Gengenbach den 16 . April i8 ' 9

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

(r ) Offen bürg , fFahndung und Signale¬

ments Die öffentlichen Stellen werden ersucht , auf

den unten beschriebenen wegen Diebstahl « und Vagan¬

tenlebens angeklagten aus dem Gefängniß von Ap¬

penweyer ausgebrochcnen Pankra ; Vogt von Wind¬

schläg zu fahnden , und ihn auf Betreten anher brin¬

gen zu lassen.
Signalement .

Derselbe ist 39 Jahr alt , 5 Schuh 6 Zoll

groß , hat braune Haare , offen« Stirn , graue Augen ,
braune Augenbraunen , spitzig und gebogene Nase ,

gewöhnlichen Mund , ovales Gesicht , gesunde Gesichts¬

farbe , runde - Kinn , braunen Bart , und über dem

linken Aug ein Auswuchs .
Offenburg den 30 . April 1819 .

Großh . Stadt - und Landamt .

( 1 ) Fr ei bürg . sStrafurtheil .) In Untersu¬

chung « fachen gegen Alois Müller von Gamerdingen ,

wegen Vagantenlebens , wird von Großh . Hochpreißl .

Hofgericht , nach geschehener Edictalvorladung auf un¬

gehorsames Ausbleiben zu Recht erkannt : „ Jnkulpat

seye des Bagantenlebes für schuldig zu halten , daher
die dafür verwirkte Strafe aus den Fall , daß er be¬

treten würde , Vorbehalten . V . R . W . Was hiemit
allgemein bekannt gemacht wird .

Freiburg den 7 . May 18 >9 .
Großherzogl . Landamt .

( Z) Mannheim . sSlrafurthel ] Da der von

hier gebürtige , von dem Großh . LinienJnfanterie -

Regimente von Neuenstein entwichene und edictaliter

vorgeladene Soldat Michael Bohl sich innerhalb
der anberaumten Frist nicht gestellet hat , so ist durch
Entschließung des Großh . Directocii des Ncckarkreises
vom >7 . v. M . genannter Michael Bohl seines Ge -
meindeRcchts verlustig , und die Consiskation seines
Vermögens erkannt worden , welches hiermit bekannt
gemacht wird . Mannheim den 4 . May 1819 .

Großherzogl . Dtadramt .

(3} Mannheim . sStrafurthel .) Da der

von hier gebürtige , von dem Großh . Bad . Linien -

JnfanterieRegimente Großherzog entwichene und edic-

taliker vorgcladene Soldat Johann Koch sich inner¬

halb der anberaumten Frist nicht gestellt hat , so ist

durch Entschließung des Großh . Directorii des Neckar -

kreises vom r8 . v. M . genannter Johann Koch seines

Gemeindercchts verlustig , und die Eonsiskation sei¬

nes Vermögens erkannt worden , welches hiermit be¬

kannt gemacht wird .
Mannheim den 4. May 1819 .

Großherz . Sladtamt .

( r ) Bruchsal . sBekanntmachung .f Andreas

Müller von Stettfeldt , kam dahier im Monat

März d . I . wegen Verkauf fremder Effekten in Un¬

tersuchung und behauptet , einen Koffer vor 2 Jahren

gegen Ende des Winters in dem Walde bei Rastadt

Lefunden zu
'
haben , zu welchem sich bis jetzt der Ei -

genthümer nicht gemeldet hat . Wer daher Ansprüche

an die unten beschriebene Effekten zu machen hat ,
wird andurch aufgefordert , bei der Unterzeichneten

Behörde binnen 6 Wochen um so gewisser sich anzn «

melden , als an/onst das Weitere darüber verfügt wer¬

den soll . Bruchsal den 5 . May i 8 >9 -
Großherzogl . OberAmt .

Beschreibung der Effekten , von welchen gegen¬

wärtig mehrere mit A . W . frisch gezeichnet sind.
1 ) 6 Tischtücher .
2) 4 Leintücher .
3 ) 6 Hemder .
4) 2 Hauben.
5 ) 2 kleine Halstücher .
6 ) eine Schürze .
7) ein schwarzseidenes Frauenzimmerkleid .
8) ein weißes Kleid .
9 ) ein Kinderjäckchen von gestreiftem Aeug.

10 ) ein weißes leinenes Packtuch .
11 ) Kinderstrümpf ».
> r ) ein Handtuch .
> 3 ) mehreres Kinderzeug .
14 ) mehrere Taschentücher .
« 5 ) drey Servietten .
16 ) eine kleine weiße Haube .
» 7) ein weißes wollenes Halstuch mit einem Kranz .

18 ) zwei Schlafhauben mit Garnirung .

19 ) ein kornblauer Frauenrock .
20) zwei weiße Jäckchen von Bassin ,
rt ) ein aschgrau seidener Ueberrock.
22 ) zwei blaue Sacktücher .
23 ) zwei Paar Frauenstrümpst .
24) mehrere Kinderhemder.
25 ) ein Restchen Mousselin .
26 ) eine Stange schwarzer Stimmkuchen .
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27 ) ein Koffer von mittlerer Größe , oben mit brau -
nen und vornen mit schwarzen Kühhaaren und
mit z Leisten am Deckel, nebst zwey eisernen
Handhaben ,

( 1) Gernsbach . sOiebstahl u . Fahndung )
In der verflossenen Nacht wurde in der Kapelle zu
Reichenthal der Kelch , mittelst Einbruchs , entwen -
det . Dieser Kelch war etwa einen Schuh hoch, von
Silber und innen vergoldet , ohne weitere Verzierung ,als mit dem Badischen Wappen und mit der Auf¬
schrift : Karl August , Markgraf zu Baden . Der
Werth desselben ist auf » 50 fl . angegeben . Der
Verdacht dieses Diebstahls fallt auf zwey mit blauen
Jacken , weißen leinenen Pantalons und runden Hü¬
ten gekleidet gewesene Pursche , welche einige Stunden
vor Begehung des Diebstahls in Weisenbach eine
Entwendung von Wagenketten versucht haben .

Alle löbliche Behörden werden daher ersucht ,
Hierwegen genaue Nachforschung anzuordnen , zugleichaber auch auf die vermutheten Thater zu fahnden ,
sie bei Betretung arretiren , und gegen Erstattungaller Kosten gefänglich hieher liefern zu lassen,

Gernsbach den 13 . May 1819 .
Großb - rzoglicheS B - zirksAmt

( t ) Karlsruhe . sDiebstahl .) Gestern Mit¬
tag wurden aus einem hiesigen Privathause 7 PfundGarn entwendet Man warnt vor dem Kaufe dessel¬ben und ersucht um Anzeige, wenn dasselbe zum Kaufe
angeboren werden sollte.

Karlsruhe den er . May > 819 .
Grvßherzogliches Stadkamt .

( 1 ) Bruchsal . sLandesverweisung . ) HeinrichDeinert von Dremtschen in Ungarn , welcher vondem Großh . Stadkamt Heidelberg unterm 13 . Mayv. I . wegen Vagantenleben auf 12 Monath in hie¬
siges Zuchthaus geliefert wurde , ist nach erstandener
Strafzeit heute wieder entlassen , und in Gefolg Hof¬
gerichtlicher Verfügung vom »3 . August v, I . Nro .
* 45 * , . Sen . an das Königl . Preußische Amt Atz -
bach abgeliefert , sohin der diesseitigen Landen verwie¬
sen worden .

Signalement .
Derselbe ist ein Kellner , 28 Jahr alt , katholisch ,5 ' 6 "

groß , hat blonde Haare , schmale Stirn , fal¬
tige Wangen , blaue Augen , spitzige Nase , mittel¬
mäßigen Mund , rundes Kinn mit Grübchen , Abzei¬chen eine Warze . Bei seiner Entlassung trug er :eine blautüchcne Kappe , eine weiße Weste , ein grauzwilchener Wammes , ein Paar graue Nanquinetthvsen ,ein Paar grau leinene Strümpfe , ein Paar Schuhemit Bändel , ein mouffellinenes Halstuch »

Bruchsal den rz . May , 8 >y .
Großh . Zucht - undKorrektionshausBerwaltun g.

(r ) Stuttgardt . sEhegerichtliche Vorladung .)Nachdem bei dem Königl . Württembergischen Ehege¬richt Fridtkike Oesterlen zu Brakenheim , Klägerin ,um Erknnung des Ehescheidungs - Prozesses gegenihren entwichenen Ehemann Georg Adam Oesterlen ,gewesener Bürger und Schieferdecker allda , gebetenhat , und ihrem Gesuch willfahrt , auch zur Verhand¬
lung dieser Ehe lcheidungs - Klage Donnerstag der l .
July >819 . bestimmt worden : so wird hiemit nichtnur gedachter Georg Adam Oesterlen , sondern auch
seine Verwandten und Freunde , welche ihn im Recht
zu vertreten gesonnen seyn sollten , peremtorie vvr -
geladen , an gedachtem Tag , wobei ihm 14 Tag »
für den ersten , 14 Tage für den zweiten und » 4
Tage für den dritten Termin anberaumt werden ,bei dem Königl . Ehegericht Morgen « 9 Uhr zu er¬
scheinen , die Klage seiner Ehefrau anzuhören , dar¬
auf seine Einkvendungen in rechtlicher Ordnung vor¬
zutragen , und sich eherichterlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem , er erscheine an gedachtem Ter¬
min , oder erscheine nicht , in dieser Ehescheidungs -
Sache ergehen wird , was Rechtens ist.

Stuttgardt den rr . April 1819 .
Königl . Würltembergisches Ehegericht .

(2 ) Stuttgardt . sEhegerichtliche Vorladung )
Nachdem bei dem Königl . Würtembergischen Ehe¬
gericht Dorothea Magdalena Reichert von Illin¬
gen , Oberamts Maulbronn , Klägerin , um Erken¬
nung des Ehescheidungsprozesses gegen ihren Ehemann
Friedrich Reichert von da , Beklagten , wegen bös¬
licher Verlassung gebeten hat , und derselben in die-
seiU Gesuch willfahrt , auch zur Verhandlung dieser
EhescheidungsKlage Donnerstag der 4 . November
* 8 * 9 bestimmt worden , so wird hiemit nicht nur
gedachter Friedrich Reichert , sondern auch dessen Ver¬
wandte und Freunde , welche ihn im Recht zu ver¬
treten gesonnen seyn sollten, peremtorie vorgeladen ,
an gedachtem Tag , wobei ihm acht Wochen für den
ersten , acht Wochen für den zweiten und acht Wo¬
chen für den dritten Termin anberaumt werden , vor
dem Königl . Ehegericht Morgens 9 Uhr zu erschei¬
nen , die Klage seiner Ehefrau anzuhören , darauf
seine Einwendungen in rechtlicher Ordnung vorzu¬
tragen , und sich ehegerichtlichen Erkenntnisses zu ge¬
wärtigen , indem , er erscheine an gedachtem Termin
oder erscheine nicht , in dieser EhescheidungsSache er¬
gehen wird , was Rechtens ist.

Stuttgardt den , . April 1819 .
Königlich Würtembergisches Ehegericht .

tHittdn »in» Beplrgr. )
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